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Dossier „überfachliche Kompetenzen stärken“

Karlen, Y., Bühlmann, F., Compagnoni, M., Pfaffhauser, R., Schuler, N., & Zimmerli, C. (2022). Überfachliche 
Kompetenzen stärken. Anregungen für die Planung, Förderung und Einschätzung überfachlicher Kompetenzen.
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Aktuell in den Medien



Institut für Erziehungswissenschaft

4 Fragen

1. Wie kommt man zu dieser Beurteilung?

2. Warum ist die Einschätzung (und Förderung) überfachlicher 

Kompetenzen zentrale Aufgabe der Schule? 

3. Best Practice

4. Einschätzung überfachlicher Kompetenzen als Chance für Inklusion?
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Fremdeinschätzungen
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Befragung von Lehrpersonen
– z.B. anfangs Kindergarten die Häufigkeit des Auftretens bestimmter Eigenschaften 

und Verhaltensweisen: 4-11% haben je nach Bereich grössere 
Anpassungsprobleme (Carigiet, Troesch und Schaller, 2020) 

Empirische Grundlage zur Entwicklung dürftig: Befunde aus nationalen und internationalen 
Längsschnittstudien integrieren überfachliche Kompetenzen erst zögerlich (Zürcher 
Lernverlaufserhebung ab 2023/24, PISA 2018)
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Messen ist anspruchsvoll
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Montroy et al., 2016

− Fremdeinschätzung der Lehrpersonen, Eltern, 
Selbsteinschätzungen, verhaltensbasierte Tests und 
Beobachtungen korrelieren oft nur gering bis mittelmässig 
(Schmitt et al., 2014)

− Keine Definition von zu erreichenden Standards im LP 21
− Inter- und Intraindividuell unterschiedliche Entwicklung 

(Montroy et al., 2016) 
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Verschiedene Messprobleme

Messen nicht als neutraler Vorgang, sondern Messungen betreffen 
Merkmale der Interaktion eines wahrnehmenden, beobachtenden 
oder messenden Subjektes mit der Realität
− Situationsspezifität
− Unreliable, nicht valide Messinstrumente                                                   

(z.B. Schmitt, S. A., Pratt, M. E., & McClelland, M. M. (2014)
− Unterschiedliche Messlatten (Bezugsnorm)
− Selektive, subjektive Wahrnehmung, Bias (Neuenschwander et al., 

2021; Burgess & Greaves, 2013; Lorenz et al., 2016)
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https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/dressgate-ist-das-kleid-blau-schwarz-oder-weiss-golden-schlafvorlieben-entscheiden-a-1142502.html
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Lehrplan 21: Überfachliche Kompetenzen

– personale Kompetenzen

– soziale Kompetenzen

– methodische Kompetenzen
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Überfachliche Kompetenzen sind zentral, weil

− sie mit Erfolg in Schule, im Studium & Beruf zusammenhängen
− sie den Erwerb von fachlichen Kompetenzen über die gesamte Lebensspanne 

unterstützen, 
− sie zum Wohlbefinden & sozialen Lernklima beitragen,
− sie Bedingungen für erfolgreiche Inklusion schaffen

© CompagnoniSeite 10

Compagnoni, Karlen, & Maag Merki, 2019; Hascher, 2017;Wanless et al., 2013; Matthews, Ponitz, & 
Morrison, 2009; Vernon-Feagans, Willoughby, Garrett-Peters, & Family Life Project Key, 2016, Sektnan, 

McClelland, Acock, & Morrison, 2010 Duckworth et al., 2011; Moffit et al. 2013 ; OECD, 2018 ; Samochoview, 2020; 
: Moffitt, Poulton, & Caspi, 2013; Montroy et al., 2016; Neuenschwander et al., 2012; Ponitz et al., 2009). 
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Zentrales 
Element des 
Lehr-Lern-
prozesses

© CompagnoniSeite 11 (Karlen, Compagnoni, Bühlmann, Pfaffhauser, Schuler & Zimmerli, 2022)
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Zentrale Herausforderungen

– Qualifikationsfunktion und Selektionsfunktion von 
Schule (Fend, 1981 u.a.)

– Überfachliche Kompetenzen werden oft 
vorausgesetzt und eingeschätzt, aber nicht eingeübt.

– Wie können überfachliche Kompetenzen im 
Schulalltag eingeschätzt werden?
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1. Wie kommt man zu dieser Beurteilung?

2. Warum ist die Einschätzung (und Förderung) überfachlicher 

Kompetenzen zentrale Aufgabe der Schule? 

3. Best Practice
4. Einschätzung überfachlicher Kompetenzen als Chance für Inklusion?
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4 Fragen
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Fehlerkultur

Nick: „Wenn die Lehrerin zur Ampel geht, dann bekomme ich schon Herzklopfen: Werde ich 
wieder runterfallen? Ich habe schon richtig Angst vor dieser Ampel. Ich will mich doch gar 
nicht so schlecht benehmen! Ich schaffe es aber in dem Moment nicht anders.“

Seite 14

https://www.superheldenkids.de/blog/sind-verhaltensampeln-in-grundschule-oder-kita-sinnvoll-und-nachhaltig/
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Zentral ist die Sicht auf Kompetenzen als veränderbar!

Unser Hirn funktioniert ähnlich wie ein Muskel, der trainiert werden kann.

– Übung

– Verknüpfung

– Herausforderungen annehmen

– Fehler machen, diese erkennen und verstehen

Seite 15
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Fixed Mindset Growth Mindset

– gut wirken
– Stärken, Talente zeigen
– Misserfolge vermeiden

– gut werden
– Weiterentwicklung von Kompetenzen

– Herausforderungen annehmen
Dweck, 2006
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Growth Mindsets fördern

- Bereits im Kindergarten (Compagnoni, M., Karlen, 
Y., & Maag Merki, K. (2019). Play it safe or play to 
learn: mindsets and behavioral self-regulation in 
kindergarten. Metacognition and Learning, 14, 291-
314.)

- Auch bei Lehrpersonen (Rechsteiner, B., 
Compagnoni, M., Wullschleger, A., & Maag Merki, 
K. (2021, March). Teachers’ Implicit Theories of 
Professional Abilities in the Domain of School 
Improvement. In Frontiers in Education (Vol. 6, p. 
635473). Frontiers Media SA.)
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Best Practice…?
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https://www.wikiwand.com/de/Schulzeugnis#Media/Datei:1923_Volksschule_Entlassungszeugnis.jpg
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Gute Indikatoren finden

− Komptenzen nicht direkt sichtbar
– Duale Einschätzung in richtig/falsch oft 

nicht anwendbar
– In welchen Situationen anhand welcher 

Lernspuren lassen sich überfachliche 
Kompetenzen beobachten?

– Übungsphase und Einschätzungsphase
− Mehrere Quellen / Perspektiven
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360 Grad - Feedback
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Kompetenzstufen
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Wissen – Können - Wollen
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Trennung von fachlich und überfachlich
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Lernspuren sammeln

– Lernberichte (z. B. Lernjournal, Videotagebuch, Wochenrückblick, Zielscheiben, 
Stärkekarten)

– Lernlandkarten sowie Portfolios (z. B. Talent-, Themen-, Entwicklungs-, Lernweg-, 
Projektportfolio)

– Gesprächen entlang von Leitfragen 
– Fragebögen 
– Lerntagebücher 
– Lernaufgaben (z. B. Erstelle ein Mindmap mit den wichtigsten Begriffen aus dem Text). 
– Produkte im Fachunterricht (auch Dokumentationen derselben über Bilder, Fotos, 

Skizzen, Videos etc.)
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Diskussion

Einschätzung überfachlicher Kompetenzen als Chance für Inklusion?

- Fokus auf die Förderung überfachlicher Kompetenzen?
- Schaffen bessere soziale und personale Kompetenzen der gesamten 

Klasse Bedingungen für gelingende Inklusion (Hascher, 2017)?

© CompagnoniSeite 25



Institut für Erziehungswissenschaft

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit

Kontakt: 

Dr. Miriam Compagnoni | mcompagnoni@ife.uzh.ch
Oberassistentin von Prof. Dr. Katharina Maag Merki | Lehrstuhl für Theorie und Empirie schulischer 
Bildungsprozesse | Universität Zürich

Dem Lehrstuhl auf Twitter folgen: https://twitter.com/uzh_ife_schule
Newsletter abonnieren: http://www.ife.uzh.ch/research/maagmerki/newsletter.html
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